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Sech« Prozent Interessen bezahl» auf Zeit-
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mach» und am Tage der Zahlung zum niedr?g-
stcn Wccksel-Üourse berichtigt.

Wechsel »erkauft sür New-Aork und Philadel-
phia, Teutschland, Englands Irland, Schott-

M. Green,

Minen, Cigarren, Kc.,
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Advvsat und Rechts-Anwnlt,

?"Conttatte und g.'l,Mäßige , apiere ,cd» Art
werben angefertigt und u.--deru»gen eingetrieben

Office: im'zweiten des Wochen-
blatt-GebäudeS, an W»oming Ä7'»ue. lag?

Deutsche

Feuer- I Lebens-Vcrs.-
Ucnl Gswtc Agentur

von hlhas. Detter, Ave.
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Teutonia, Chicago, lU., . . SW,<XX>

rind Ueberlch ß von

Monatsschriften?Zeltnngen.

,IMMI ebenfalls für mich an.
Ss7l ?!ak-,o Geiger, Sedarstraße.

Ara.iuen 11, iic
Ag.nt,

22ag?Z 22i Laika. Ave.

<>; clcd»i st 111 pfc li.'.' lng.

Cigarren Fabrik
nun wieder in vollem Betriebe ist und ich for^-
gelagerten üigarre> deslcr Qualität zu versorg!!,.

Briefliche Austrägt «erden pünktlich ausgeführt.
Fabrik an der Dunmore Straßen-Eisenbahn,

l.?at>e Mulberrystraße, Seranton.

Jackson Haus,
Franklin Avenue, «ahe dem Eisenwhn.Depo»,

ras Ha»S ist neu und in ."»llkommenster Weise
«ingcrichtet und Tisch und Kell-, liefern an Spei-

sen und Getränken das Beste, waS z." haben Ist.
Solide Leute können Kost und Logis vcim iage

oder der Woche erhalte«. <7s7»
Loren» Zetdlee.

Garncy, Tripp St Eo.,

Schnupf-, Ranch- nnd Kau-
Pfeifen,c.

iÄ"Teutsch wird ron Hrn. John S. Schort
gesprochen. !>mi7o

Friedrich Schräder,

Harsaparilla und Mincralwa^r,
Fabrik».' ü.'!ulberr»straße, zwischen Penn u. W»°-

Porter, Ale und Lagerbier.
»n Flaschen, wird de« nickrwsten Preisen im

Großen nach allen der «it» kostenftet ge-
liefert. ... ,

Sine Erfahrung von 2s Zav.'en inmeinem De-
chäfte befähigt mich, einen Sarsspgrilla zu lie-
.ern, der alle anderen Fabrikate übertrtAi und der
vtsundheit sehr zuträ glich ist. Das Geschäki steht
unter meiner persönlichen Leitung, nnd «olle Zu-
kriedenhcit wird garantirt.

Aufträge, welche bei Herrn John Zeidler abge-

geben oder durch die Post mir zugesandt werden,
finden prompte Beriiekflchtigung.

26ba Fr. Schräder.

?Mansion Hotel,"
E. E. Battenberg, Eigenth.,

Archbald, Pa.

Anzeig?, daß obige/Hotel im besten St»l,
eingerichtet und mit allen modernen Verbesserung

aen »ersehen ist. Reisende finden daselbst gutl
Herberge. Sin großer Saal für Balle und 6r

steht zu Diensten. Auch die 5ta11...,

i umgebenen Bestellungen pünktlich auSze-
griedr. Wagner.

M. Luv, Bäcker,
(früher in Hpde Park,)

>,t sei» Geschäft »ach der Lackawanna Aveiiue,
jv.lic Thüre von M. Green, verlegt »nd wird

selbst einen reichhaltigen Vorrath von

Lackwirk, Candi-S u. s. w.
halten. Besondere Aufmerlsainleil wird dem
Lrpdbacken gewidmet und nebst dem feinsten
Weißbitd stuch das beliebte deutsche Sauerteig-

und immer voreäthig gehalten.
Anfliage für Geselisch.'siN' N>c-dcn prompt

und zufriedenstellend ausgeführt uuv kann mein

Geschäft sich im Anfertigen und Ber,ieren von

feinen llakeS mit jedem andcrn messe», bsp? l

Gclir. Golbsmitli,
Das ültcste und silsßtc GcsMst!

Stiefeln ° Schuhen

Groß-und Klemberkanf.
Zko. Lacka. Avenue, Scranton.

Für die uns bisher geschenkre Berücksichtigung
seitens unserer vielen Kunden dankcnd, dabin
wir das Vergnüge«, unsern veichrlen Sönnern
und dem allgemeinen Publilum überbaupt unser
reichhaltiges Lager von allen Sortcn frischen
und modernen Schüben n»d Stieseln für gegeii-

wäriige Saison zu den billigsten Preisen zu offe-
riren.?Wie bisher reelle Bedienung versprechend,

bitten dieselben um geneigten Zuspruch.

Gebr. (Yvldsmtth.

Friedrich Lehr,

Grabsteinen,
Monumenten, Tischplatten

Mav'S Meschäst.
Werlstätte: An der H«de Park Seite von

Geehrtes Pnbnk m; !

Pll ist m Mttdtlt!

Dry Goods siir Herbst und Winter
rkommen. Um diese Waare Alle schnell wieder zu »erkaufen, habe ich meine Preise bedeutend

heruntergesetzt.

Kleiderze«ge» und Shawls,
wie man sie gar nicht besser und schöner wünschen kann; es ist der Müht Werths nur zu mir zu
kommen, um die Waare zu besehen ; ihr werde! alle Waare billig finden und Euch überzeugen, laß
Ihrwohl thut, wenn IhrEueren Bedarf bei mir kauft.

Kommet und febet die Waare, wenn Ihr auch jetzt nichts zu kaufen hab», es mich» mir Ver-
gnügen, schöne Waare zu zeigen.

gerner habe ich bekommen eine Auswahl von allen Sorten

Flättnelö von L 3 bis zu 40 Cents
die beste Qualität gute, gebleichte und ungebleichte MuSlinS, bei dem Stück l2j Et», per Aarb,

schwere Qualität.
Alle Sorten sertige Tuch und Sammet-Jacken.

Alle Sorten Unterröcke für 51.A). Eine große Auswahl in allen Sorten

NlänketS nnd Bettdecken,
sowie eine sehr feine große Auswahl in guten Breche Shawl«, welche gar nickt geboten «erden
'onnen, am billigsten im

Lt'v»v Opera Store,
508 I-aeka. Avenue, Loranton.

Sehet nach No.

klni l lttlliinL Kall!
Ro. 3v?t Lackawanna Avenue.

Nester Schnitt! Best-angefertigte! Best-passende

Fertig gemachte Kleidung «> der C»?.

Billige Männer und Knaben.
Billige Hosen und W-sttn für Männer und Knabe».

< ttnul) MiUw

Grosse Auswahl tion Herren Garderobe-Artikel, Hüte, Happen,
Koffer, :e.

Star »all,
No. 504 Lackawanna Avenue, Scranton.

Zum Zeichen des großen Sterns. ltlo

Wilhelm S. Kiesel. > Sari D. Neufser.

ZLilh. F. Kiesel St
Wechsel..

Swszaklungen durch

Sund, Baiern, Württemberg, Baden, Hessen.
?uremburg, de» Niederlanden, Dänemark,
Schweden und Norwegen.

Gelder für unsere Rechnung in Deutschland
iiidezahlt, werden in Wold oder Gegenwerth in

6mi!) Wilh. F. Kirsel u. So.

lv»nv!l vilttln,

Engrl'S- nud Detail-Händler in

Lisenwaaren

Schaufeln,

Handwert Sgcschirr,

Kutschen-Bolze»,

Farbe«, Lel, Terpeni«,

Alkohol und Kitt

Sisen, Blei, Temenl und Terra Sotta

Röhren,
?!cfrtgatoren» Wafserkubler»

Vtskn und Dlrchwaarln
Fcufierzlat zu Fabrikpreis?«, "S>

Scranton, l. Juli IKL9.

Eine deutsche Hebamme.
die ihr Geschäft lk Zahr in Deutschland betrie>
bpn hat, ist willens idr Geschäft auch hier Wiedel

anzutreten, darum wünscht sie denjenigen Frauen
welche ihr Zutraue» schenken »ollen, mii Hüsl
und Rath zur Teile zu stehen. Wer da« Tchrtp

bs in Westphal's Haus

Welche Vortheile
ha» die

<Kliaö Howe Maschine

baltniß zur Dicke des verarbeiteten TloffeS, wo-
durch die Schnelligkeit das Abfallender

Achtens?Der gußbkschwerir ist leicht besei-tigt, wenn man eine Nadel einsetzen oder Unler-
ardeit einrichten will. Bei anderen Maschinen ist
dies nicht so.

Neuntens?Viele neue Maschinen haben
ihre Glanzperiode und ihren Verfall gehabt
iure einst populären Maschinen sind jetzt launi be-

Zum Verkauf bei Wm. I. Erane,

sowie ..... E. M. Marweit,
ll»3 Marketslraße, Willesdarre.

Stadt und Staat.

dieses s.,>i!t.c- uniersuchen. Man
munkelic auf dtc Stra?, daß ei» Theil
der Saldi« im Valley Hause schvn seit
mehreren lagen gepackt waren, auch will
ein Wächier den Mann gesehen haben, der
das Feuer anlegte. Eist wenn solch«
Leute, die gerne an LersicherungSgesell-

schasten ausverkaufen, leer ausgehen, d. h.
keine Entschädigung erhalten, wird die
Ftiiersgtsahr vermindert werden.

H »lf» t! Am Sonntag Nachmittag
spielten diel Kinder vor der Oeffnung,
welche gegenüber ler Dlckson Fabrik, an

Penn Avenue, zum Sandfahren in den
Hügel gemacht war, al« der übtrhängtnd«
Grund sich plötzlich loslöst« und di« Kin-
der begiub. Ein Knabe Namen« Tommy
Garigan war auf der Stelle todt, tndessen
die beidcn anderen Kinder schwer verlttzt
wurden. Die Mutt«r di«s«r letzter««
Kinltr ist «ine deutsche Wittwe Namens

lrtti» niußt«n. Di« Frau ist kränklich

noch die beiden Kinder krank im Hause
li«g«n. Hier ist ein Fall, der das regste
Mitgefühl wach rufen sollte und wir neh-

s.i, sollten Gelegenheit, an die Wohl-
thätigkeit unserrr Landeleute zu appclli-
ren. Könnt Ihr, die heut« vielleicht in

Ueberfluß schwelg«» und sich der besten
G.'sunth«it erfreuen, den Gedanken er-
tragen, daß in nächster Näh« «ine Wittw«
und zw«t Waisen krank darniet«rl!«gen
und ihnen Noth und Entbehrung in«
Angesicht starrt! Hier thut «asche und

Arurr. Am Soldier« Hill, in der 6.
Ward, brach am Donnerstag Abend gegen
II Uhr in dem als Liquorstore benutzte»
Gebäude des Peter Noon »in Feuer au«.
Das Gebäude war ein ausgetrocknete«
hölzernes Hau« und brannte gleich Zun-
der, so daß bald nichts als ein Aschen-
Hausen davon übrig blieb. Ein leichter
Wind führte d!? Flammen nach einem
andern Gebäude de« besagten Noon,

worauf sie sich ans die drei Wohnhäuser
des John Cavjiey ausbreiieicn, zusammen
fünf Gebäude zerstörend. Ein sechstes,
dem Tho«. O'Boyle gehörend, wurde nur

mit großer Mühe gerettet. Der Ge-
sammtverlust mag sich auf etwa KIS.VViZ
belaufen ; Noon ist mit s2,ol>v versichert;
in Betreff Cavuey'S werten sich wegen
der Versicherung wahrscheinlich Schwie-
rigkeiten erhebe», da sie als Pfand beim
Harmonie Bauverein hinterlegt und der
Auftrag zur Erneuerung gegeben war;
die Compagnie, repräfeniirt durch Luce u.
Birdsall, bestreitet, daß sie Auftrag zur
Versicherung d?S Eigenthums »»hallen.

Zwischen S und 10 Uhr am Sonntag
Abend ertönte wiederum Feuerlärm und
es stellte sich heraus, daß das doppelte

hölzerne Gebäude des Hrn. Michael Lutz
an der Mainstraße in Hyde Park in Flam-
men stand. Das Gebäude war theil-

weise Hr». Heiny Kraus als Woh
»ung und Bäckerei benutz«, während im
anderen Theile Prof. Hawkcr wohnte.
Wegen des in jenem Stadttheile herr-
schenden Wasse-mangtls waren Löschver
suche sehr schwierig und das ganze Hau«
in kurzer Zeit zerstört.

Da« nahestehende Gebäude de« Jonas
Cawley wa- längere Zeit in großer Ge-

Bürger gerettet. Richter Merrtfield«

dig'.
Das Gebäude de« Hrn. M. Lutz war

sür S lüvi) durch Barring u. Co. versich-

von SI4OV auf der Bäckerei, loch war die
Policy annulirt, so daß er leider Z.llc« ver-

liert.

Unser Informant ist Hr. M. Robling,

Fabrik) die Familie wohnt. Er sagt, daß
Nachbarn bisher die Armen nach Kräften
unterstützt habe», diese neue Heimsuchung

gebe sein Scheislein mit freudigem Herzen,
fei es noch so gering.!

V e r n» i s eh t e s.

Prof. Hansen's Casperle Theater
in der Germania Halle zieht allabendlich
ein vvllc« Hau«; der Professor ist Meister

Hr, Cckneilermeister Charles Mül-

halle tiien Benefit-Ball abhalten, mlt

Eintritt von 50 Cents. Er erwartet,

cntgrgenf'bkn kann.

Die Pockenkrankheit zeigt sich wiedi»

zur Vorsicht.

turzustande aus dem Leite und auf die

Veranda, sah aber wegen des dichle» Ne
bel» weder Feuer noch Rauch, trotzdem er

das Jever tn einem der äußeren, sür ihn
unsichtbaren Distrikte sei, kroch er wieder

> in» warme Bett. Erst eine Sunde spä-

i ter ertönte allgemeiner Alarm und dann

Innere des Valley Hauses brannte und
da» Feuer scheint tin dritten Stockwerke
ausgebrochen zu sein. Es dauerte sehr

fahren. Näheres über das Feuer läßt
sich noch nicht feststellen, doch ist vom zwei-
ten Stock auswärts da» Innere total aus-
gebrannt; die unteren Stockwerke sind
durch Wasser schwer beschädigt. Den In-
habern der Store» im unteren Theile de»
Hotels gelang «S viele Waare ;u «ntser-
nen, auch breitete sich das Feuer nicht da-

Das Gebäude gehörte Hrn. Jakob Ro-
biaso» von New Jork; der Wirth, dem

auch die Einrichtung des Innern gehörte,

war ein Herr Baldwi«, der erst seit Früh-
jähr den Burnham auskaufte.

Der während der vorigen Nacht gesal-
lenen Schnee hielt die Dächer der um-

liegenden Gebäude feucht, was besonders
den Herren John und Lorenz Zeidlee
trefflich zu Statten kam, deren Gebäulich-
?eiten an das Valley Haus grenzen.

Wir hoffen, daß die betheiliglen Be»
stcherungS-Compagnien die Entstehung

Betheiligung ersucht.

Straßen. Ein Theil der Pferde sind

baldigen Wiederaufleben aller Geschäfte
in nächster Zeit entgegensehen.

Die Straßen-Eisenbahnen nach Hyl«

gegend wieder mit vollen Kräften, was
die Geschäfte erträglich lebhaft macht.

Die hiesige Typographische Union
wird ihren jährlichen Ball am Abend c««

National Bank abhalten. Nach den Ar

großartig.
Wir bedauern zu hören, daß das

LieblingSpferd des Hrn. Cha«. Schad! an,

vorigen Sonntag der grasflrenden Pfrrd«-
seuche erlegen ist. E« war ein-« der
schönsten im Stallt und kostete voriges
Frühjahr etwa K23V.

Die Kaiser Loge de« D. O. H. wird
hcuie ihre neue Halle einweihen und vor-
her einen Umzug durch verschiedene Stra-
ßen der Stadt abhalte». Es wird er-

wartet, daß die grriltgrath Loge von

Scranton und eine Anzahl Brüder au«-

ten Stockwerke d? 1 neuen Gebäudes von
Hauer u. Wanke in Hyd« Park und ein«

der hübschesten in der Stadt.
In Betreff der Ermordung de«

Constabl« McNamara wurden vorige

Woche mehrere Verhöre abgehalten, ohne
Indessen wichtige Beweise zu Zage zu söe-
dern. Einige glauben, daß McNamara
eine« gewaltsamen Tode« gestorben; hin-
gegen Andere behaupten, daß er während
de« Zallc« sich die Wunden zugezogen
ha?« und nur eine einzige Spur an dem

Waffen streitet die Polizei in neuester

Betroffenen. Recht so!
> Danksagungstag heule.

In Gretüsitld sßitlten am IS. ts.
,wei Knaben Na>".«tte AarnS und Whip-
ple nahe einer Scheuer, ersterer mit einer
geladenen Pistole tn dl r Tasche. Jarn«
fiel, die Pistole schlug vu einrn Sttin an,
entlud sich und die Kugrl drang dem

WHlppel lurch die Wnnge und blitb im
Kopf stecken. D«r herbtigtrufen« Arzt
erklärte d«n Zustand dt« 'Atiwundtttn für
hoffnungslos und derfrlbe starb auch nach
Verlauf «inigtr Stunden. Die« ist eine
ernstliche Warnung sür At» und Jung,
Feutrwafftn nicht tn uuvorslchtigrr Wtif«
zu tragen oder zu handhab«».

Hr. Conrad Vockroth, «in «rst s«it
zwei Monaten verh«irath«ter «nid allge-
mein geachtet«! jungtr Mann, starb am

Samstag nach vierivöchenllichtr Krankheit
im Alt» von 23 Jahren, 7 Monaten und

27 Tagen. Er war au« Hiesfeld, Cur-
fürstenthum Htssen, g«bür!ig. Die Mit-
glieder der Residenz Loge und t«S Armin
Encampmint, d«ren Mitglied er war, >o-

Ruhestätt». (Wir sind von der Familie

chen.)

Heute Abend ist große« Prels-Tan-
zen im Lokale d»S Herrn John Horn. Die
drei Preist sind höchst begehrenSwerth und

wert.» ohn» Zweifel zahlreiche Gewinn-
lustige anzithtn. Siehe Anzeige.

Da« Stafford Meadow Brook Eis
ist das klarst» nnd beste in der Stadt, da
das Wasser des Baches in dtn Bergen
entspringt und folglich rein ist. Dieser

seines Eishauses dastibst bewogen und
nun hat auch Hr. Phil. Robinson etwa
«ine Meil« obtrhalb «in Eishaus trbaut,
wtlche«, wenn gefüllt, 2UOO Tonnen Eis
bergt. Der Damm, au» dem d e Eisblöcke
kommen sollen, ist Ml) Fuß breit, 2W
Fuß lang und dreißig Fuß hoch.

Wer je den Clerk der Robinson'-
fchen Brauerei an einem Regentage in
feiner Office besucht hat, wird mit Er-
staunen wahrgenommen haben, daß Leo
unter einem Regenschirm über seinen
Contobüchern saß insoige eine« defek-
ten Daches. Jetzt ist diesem Uebelstand
abgeholfen, die Office hübsch renovirt und

mit neuer Einrichtung versehen eine
frische ?Halbe" aus dem K-ller mit l«r
unvermeidlichen Zugabe von Limburger
oder einem martntrten Häringe muß nun

noch einmal so gut munden doch soll
dies nicht etwa gestichelt sein,

Der Werth einer Lokalzeitung, die
Alle« von Interesse bringt, wa« in ler

unmittelbaren Nachbarschaft slch ereigne»,

ist hies: Woche wieder trefflich tllustrirt

nahe an sechs Dollar« Kosten zu zahlen
halte. Da« ?Wochenblatt" würde ihn
darüber aufgeklärt haben, daß der 25.

Herr A. Welgand, ein Apotheker

nerhalle wurde am Montag A end mit,

?Da« Stelldichein, oder. Alle fürchten
sich!" eröffnet. Wie wir voraussagten,

so war e«: Alle Spieler führten ihre Rol-
len brav durch und wir glauben nicht zu

unter der tüchtigen und umstchtlgen Di-
rektion de« Hrn. I. Appert die dramati-

schen Abend-Unterhaltungen in der Tur-

werden muß. daß sie gut gelernt und brav
gespielt haben, möchten wir sie (und Alle,
die Fähigkeiten zum öffentlichen Austreten
haben) wiederholt zur strengsten Thätig-
keit anspornen, denn nur Uebung macht
den Meister. Auch die unbedeutendste
Rolle gewinnt, wenn sie gut «instudirt ist,
und an der Anerkennung von Seile des
Publikum» fehlt e« nie. Die Halle war
am Montag Abend überfüllt und die Zu-
schauer spendeten den Spielern wohlver-

te« Hrn. Diller, bestehend aus Piano,

Violine und Cornet, welche» die Tanzlu-
stigen in beständiger Bewegung hielt.

Heute ist Schildeinweihung, mit
freiem Lunfch und lanzkränzchen, im
?Siebenten Ward Hotel" de« Hrn. Ferdi-
nand Frry zu Ptne Brook. Wer ein
Stündchen in gemüthlicher Gesellschaft
zubringen will, sollte dort nicht fehlen.

Wir freuen uns berichten zu kön-
nen, daß unser junger Freund Robert
Schimpff zum Clerk in der hiesigen Post
avancirt ist, mit einem Gehaltvoa Kl,vvl>
per Jahr. ?Bob" ist ein aufgeweckter
Kopf und hat diese Besörderung lediglich

seinen Kenntnissen und seiner treuen

Pflichtersüllung zu verdanke». Apropo«,

wie steht« mit der regelmäßig verspreche-
nen Briefliste, Mister Clerk?

Mord. Scranton scheint bestimmt
zu sei», sich einen wenig keneidenSirerlhen
Ruf zu erringen, wenigsten» müssen es die
Bewohner anderer Städte für eine richtige
Mörderhöhle halten. E,st Voitze Woche
berichteten wir über einen muthmaßlichen
Mord und heute ist es wiederum unsere
Pflicht, als gewissenhafter Zeitungsschrei-
der einen anderen zu melden.

Am Sonntag Morgen fand man den

John Garrlty, in der Notch wohnhaft, in
einem Wege nahe bei seiner Wohnung er-
mordet. Nahe dem Orte lag eine Muße,
-ie einem gewissen Patrick Gavin gehörte
»nd auf diesen den verdacht warf. <seine
verhafiung erfolgte alsbald und Alder
nann Leach berief sogleich eine Coroners
Zur? und stellte eine Voruntersuchung
»n. Das Verdikt derselben lautete, ?daß
Zohn <?arriiy zu seinem Tode kam durch
Verlegungen vcn einem Siein oder Stei-
,en, und daß besagter Stein in den Han-

>en von Patrick Gavin war."
Aus den Aussagen mehrerer Zeugen

>ing Folgendes hervor: Der muihmaß-
He Mörder Gavin war Abends zuvzr
n der Gesellschaft seines Opfers und kam
rst ein Viertel nach I Uhr barhäuptig
lach Hause. Die Kleider, welche er an
»atte, fand man Morgens blutbesprit,» an
inem Zaune bei seinem Kosthause hän-
>en; seine Stiefeln hatten ebenfalls Blut-
puren, ebenso fein Handgelenk und seine
Finger. Es scheint, daß Gavin den Ga-
ity mit einem Steine niederschlug, dessen<sps dann auf Steine legte und mit dem

'orbenanntcn Steine ihm den Schädel
An der Zhatsache, daß

nan es hier mit dem wiikitchen Mörder
u thun hat, läßt stch kaum zweifeln, und
vir erwarten seine baldige Beförderung
um Galgen.

Der Amlstermin des Hrn. Cha».
Zchadt, uttskres städtischen Schatzmeisters.
>eht mit dem IL. Dezember zu Ende. Hr.

O'Donnell wird dann sein Nach,
olger.

Der Ausstand der Pudtter dauert
ort. Bei Lebzeiten von I. H. Scranton
erhielten die Arbeiter stets Danvllle Preise,
ind diese verlangen sie auch jetzt. Dt»
Weigerung der Compagnie, sie zu zahlen
>at den Ausstund hervorgebracht.

l«orrcspond.»j von Wiltrsbarrc.)
2«. Nov. 1872.

Eine Partie von vier Personen, be-
stehend au« Isaak Conway, J?«ni« F«ns-
ler, Carolina Skelton und deren Bruder
Ellsworth Skelton, machte am Sonntag
Abend den Versuch, aus einem zu dem
Zwecke dort gehalknen Floße den Canal
nahe den Gaswerken (oberhalb dies«»
Stadt) zu kreuzen. Das Floß schlug un-
glücklicher Weise um und die Gesellschaft
fiel ins Wasser. Es gelang Conway. sich
selbst und die Jennie Fenoler zu retten,
doch war er zu ermüdet, um einen weite-
ren Nettungsversuch machen zu können.
Die Hilferufe brachten einen Mann Na-
men» Hugh Zye herbei, dem es auch ge-
lang, die beiden Skelton« aus dem Was-
ser zu ziehen. Dcch hatte Carolina bei
ihren desparaten Ne!tung«anftrengungen
so viel Wass.r geschluckt, daß alle Wie-
derbelebungsversuche erfolglos blieben; die
anderen Drei sind wieder wohlauf. Di»
Verunglückte war 19 Jahre alt, wohnt«
auf Breweiy Hill und war zum Besuch
bet ihrem Bruder Richard, ler ein Ang«.
stelller der Gas Compagnie ist.

Die Straßen.Eisenbahnen ?ach
Kingston und Coalville werden wieder
befahren, wenn auch »och nicht so regel-
mäßig wie früher.

Fred. Meyer's Opernhaus würd«
am Montag eröffnet. Dasselbe ist in
Betbindung mit seinem Hotel, bequem
und geräumig gebaut und mit einer vor-
züglichen Schzuspielertruppe besetzt.

Die Gcbäulichkeiten und da« Holz-
werk über dem neuen Schachte, den die
Wiikesbarre C. u. I. Co. an dem Rol-
ling Mill Hügel senk«, gerietet» am Mit-
woch Morgen in Brand und wurden ganz-
lich zerstört. Eine Arbeiterabtheilung
von zwölf Mann, die in dem Schacht ar-
beitete, kam glücklich und ohne Schaden
herauf. Die Maschinen sind nicht b».
schädigt worden und der Gesammlverlust
wird wohl mit Sl.kiov ged.ckt sein. Di«
Arbeit soll sogleich wieder ausgenommen
werden.

Gegen I! Uhr am Freitag Morgen
brannten an der Coalstraße auf Breweiy
Hill vier Wohnhäuser nieder. Die Na-
men der von Verlust Betroffenen sind:
Conrad Birkenstock, Wittwe Htldebrand,
Farrel lenning« und Catharine Miller

sämmtlich versichert. Eine von der
Baltimore Mine herabgesandte Lokomo-
tive lieferte den Feuerleuten Wasser, wor-

auf der Zerstörung Einhalt gethan wer-

? Herr Pastor Nagel, welcher seit Mo-
naten von feiner Gemeinde abwesend und

auf einer Erholungsivur in Deutschland
war, erhielt heute bet seiner Rü-Lehr einen
glänzenden Empfang. Seine Gemeinde-
glieter und viele persönliche Freunde zo-
gen unter den Klängen de« Rieg u.
Schütz'schen Mustkcorp» nach dem L. u.
S. Depot und etcorttrten ihn nach der
°Stadt; Pros. Rus, welcher al« Mar-
schall da« Ganze leitete, war stolz wie ein
König und zählt diesen Tag zu den glück-
lichsten leine« ereignißvollen Leben«, der
ehemaligen Schulledrerzeit nicht zu geden-
ken. Unter den Gästen von Auswärt«
bemerkten wir auch Hrn. Pastor John
Schelle von Scranton.

Hr. Dr. Ch-s. W->.j»«? khrt» mit
Psr. Nagel ron D'u'ichland zurück und
befindet sich all»« «»schein nach wohl undmunter; sein Empfang war ebenfallsherzlich. '


